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Mobilitätsmaßnahmen im EU-
Forschungsrahmenprogramm:

Die Marie Curie-Maßnahmen

Walter Denk
Nationale Kontaktstelle Humanressourcen und Mobilität

Alexander von Humboldt-Stiftung
Tel.: 0228 / 833-147

E-Mail: mariecurie@avh.de
http://www.humboldt-foundation.de/mariecurie



2

Mobilitätsmaßnahmen im Rahmenprogramm

6. RP (2002-2006)
Zweites spezifisches Programm „Ausgestaltung des Europäischen 
Forschungsraums“:
Bereich Humanressourcen und Mobilität

7. RP (2007-2013)
Spezifisches Programm „Menschen“
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Struktur des 6. RP - HRM

Bündelung und Integration der Forschung
Thematische Prioritäten Spezielle Maßnahmen

Politikorientierte
Forschung

Künftiger
Wissenschafts- und
Technologiebedarf

KMU-spezifische Maßnahmen

Internationale Zusammenarbeit
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Gemeinsame Forschungsstelle (GFS)

Ausgestaltung des EFR Stärkung der
Grundpfeiler des EFR

Innovation Human-
ressourcen

Infra-
strukturen

Wissensch.
und

Gesellsch.
Koordinierung von

FuE-Aktivitäten
Kohärente Entwicklung

der F+I - Politik
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Marie Curie-Maßnahmen im 6. RP (I)

Bereich Humanressourcen und Mobilität
Förderung der Forschungsausbildung und transnationalen 
Mobilität, des Wissenstransfers und der Exzellenz von Forschern 
und Nachwuchswissenschaftlern, Unterstützung der 
Forschungskarriereentwicklung 
Fördermöglichkeiten für Institutionen
Fördermöglichkeiten für Nachwuchswissenschaftler (institutionell) 
und für erfahrene Forscher (individuell)
Fördermöglichkeiten für Forscher aus Mitglied- und Assoziierten 
Staaten und (neu im 6. RP) z.T. für Forscher aus Drittstaaten
Budget: knapp 1,7 Mrd. Euro über die Laufzeit des 6. RP
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Marie Curie-Maßnahmen im 6. RP (II)

„Marie Curie“ als übergreifende Bezeichnung für alle forschungs-bezogenen 
Maßnahmen im Bereich Humanressourcen und Mobilität
„bottom up“: keine vorgegebenen Themen/Disziplinen
In den meisten Maßnahmen eine Bewerbungsmöglichkeit pro Jahr während 
des RP
Grundbedingung der Mobilität:

Förderung nur von Aufenthalten im Ausland, d.h. nicht im Heimatland und 
auch nicht in einem Land, in dem man mehr als zwölf Monate in den letzten 
drei Jahren ansässig/tätig war (Ausnahmen: Rückkehrmaßnahmen, 
Beihilfen für Spitzenforscher)

Keine Altergrenzen, sondern Einteilung nach Forschungserfahrung:
Early-stage researchers: in den ersten vier Jahren nach der Graduierung 
(Doktoranden)
Experienced researchers: abgeschlossene Promotion oder mind. vier Jahre
Forschungserfahrung (Postdoktoranden und weiter erfahrene Forscher)
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Marie Curie-Maßnahmen im 6. RP (III)
Vier Bereiche:

Institutionelle Maßnahmen (host-driven actions)

Individuelle Maßnahmen (individual-driven actions)

Exzellenzmaßnahmen

Reintegrationsmechanismen
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Wiedereingliederungsmechanismen

Individual-
maßnahmen

Exzellenz-
maßnahmen

Lehrstühle
Teams
Preise

Research Training Networks
Konferenzen und Lehrgänge

Forschungsausbildung von Nachwuchswissenschaftlern

Intra-europäisch
Outgoing / Incoming

International

Institutsmaßnahmen für den WissenstransferInstituts-
maßnahmen

early-stage 
researcher

experienced 
researcher
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Institutsmaßnahmen - Übersicht

Marie Curie-Institutsmaßnahmen (host-driven actions)
Bewerbung einer oder mehrerer Institutionen für ein bestimmtes 
Forschungs- und Ausbildungsprojekt für eine Anzahl von 
Forschermonaten
eigenständige Ausschreibung und Vergabe der daraus 
resultierenden offenen Stellen an ausländische Forscher
bis zu 30% der einer Institution zur Verfügung stehenden 
Forschermonate können an Forscher aus Drittstaaten vergeben 
werden

Research Training Networks - RTN
Host Fellowships for Early Stage Research Training - EST
Conferences and Training Courses - SCF
Transfer of Knowledge – TOK-DEV und TOK-IAP
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Institutsmaßnahmen – Offene Stellen

http://mc-opportunities.cordis.lu/
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Individualmaßnahmen - Übersicht

Marie Curie-Individualmaßnahmen (Individual-driven actions)

Gemeinschaftliche Bewerbung eines individuellen erfahrenen 
Forschers zusammen mit einer frei gewählten Gastinstitution für 
ein Forschungsprojekt im Ausland (bis zu zwei, bei OIF bis zu drei 
Jahre)

Intra-European Fellowships - EIF
Outgoing International Fellowships – OIF
Incoming International Fellowships - IIF
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Förderung der Exzellenz - Übersicht 

Marie Curie-Maßnahmen zur Förderung und Anerkennung der 
Exzellenz

offen für Forscher aus allen Ländern
gemeinsame Bewerbung zusammen mit einer Institution in einem 
Mitglied- oder Assoziierten Staat

Excellence Grants - EXT
Excellence Awards - EXA
Chairs - EXC
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Rückkehrmechanismen - Übersicht

Marie Curie-Rückkehr- und Wiedereingliederungsmechanismen

offen für europäische Forscher
gemeinsame Bewerbung zusammen mit einer Institution in einem 
Mitglied- oder Assoziierten Staat (einschließlich des Heimatlandes)
keine Förderung der Personalkosten, nur Zuschuss zu den 
Forschungskosten

European Reintegration Grants - ERG
International Reintegration Grants – IRG

Offene Bewerbungsaufrufe: letzte Einreichungsmöglichkeit bis 19.
Juli 2006
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Marie Curie-Maßnahmen im 7. RP (I)

Vorschlag der Europäischen Kommission:
vier zentrale Spezifische Programme
darunter das Programm „Menschen“ (People)
Strategisches Ziel: Europa für Forscher attraktiver machen
Erreicht werden soll dies: durch eine europaweit erhebliche strukturierende 
Wirkung auf die Organisation, Leistung und Qualität der Forschungs-
ausbildung, auf die aktive Laufbahnentwicklung von Forschern, auf den
sektorenübergreifenden Wissensaustausch von Forschern und 
Forschungseinrichtungen und auf eine starke Beteiligung von Frauen an 
Forschung und Entwicklung.
Angestrebt: Kontinuität sowie weiterer Ausbau und weitere 
Strukturierung des Mobilitätsbereichs, insbesondere hinsichtlich der 
strukturierende Wirkung in Europa, der Beteiligung der Industrie
und der internationalen Dimension, sowie eine Steigerung des 
Budgets
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Marie Curie-Maßnahmen im 7. RP (II)

Fünf Maßnahmenbereiche:

Forschererstausbildung

Lebenslanges Lernen und Laufbahnentwicklung

Wege und Partnerschaften zwischen Industrie und Hochschulen

Internationale Dimension

Spezielle Maßnahmen
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Marie Curie-Maßnahmen im 7. RP (III)

Forscherstausbildung

Strukturierte Erstausbildung von Forschern in 
grenzüberschreitende Netzen (Marie Curie Networks)

– Zusammenarbeit von Einrichtungen aus verschiedenen 
Ländern bei der Erstausbildung von Forschern auf der Basis 
eines gemeinsamen Forschungsausbildungsprogramms 
(Kombination der bisherigen Maßnahmen EST und RTN)

– Erweiterung der wissenschaftlichen und allgemeinen 
Kompetenzen von Forschern in den ersten vier Jahren der 
Forscherlaufbahn

– Einbeziehung der Industrie
– auch Integration der bisherigen Maßnahmen Conferences and 

Training Courses (kürzere Ausbildungsveranstaltungen auch 
für andere Forscher) und Chairs 
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Marie Curie-Maßnahmen im 7. RP (IV)

Lebenslanges Lernen und Laufbahnentwicklung
Förderung der beruflichen Weiterentwicklung erfahrener Forscher, z.B. 
durch Erwerb neuer Qualifikationen, Verbesserung der Inter-
/Multidisziplinarität, sektorübergreifende Mobilität

– bisherige Intra-European Fellowships
– Realisierung voraussichtlich in zwei Varianten: direkt durch EU und 

durch Kofinanzierung nationaler Programme

Wege und Partnerschaften zwischen Industrie und Hochschulen
Forschungspartnerschaften zwischen akademischem und industriellem 
Sektor, insbes. auch KMU

– Austausch von Forschungspersonal, Rekrutierung von erfahrenen 
Forschern, gemeinsame Veranstaltungen

– basierend auf der bisherigen Maßnahme Transfer of Knowledge –
Industry-Academia Partnerships
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Marie Curie-Maßnahmen im 7. RP (V)

Internationale Dimension
Qualitätssteigerung der europäischen Forschung durch die 
Zusammenarbeit von europäischen und außereuropäischen Forschern und 
die Gewinnung von Forschungstalenten von außerhalb Europas

– insbesondere die bisherigen International Fellowships (Outgoing und
Incoming)

– auch weitere begleitende Maßnahmen, z.B. Netzwerkbildung von im 
Ausland tätigen europäischen Forschern

Spezielle Maßnahmen zur Förderung eines echten europäischen 
Arbeitsmarktes für Forscher

Beseitigung von Mobilitätshindernissen, Verbesserung von 
Laufbahnaussichten, Sensibilisierung der Öffentlichkeit

– Studien, Initiativen, bisherige Marie Curie Awards



18

Weitere Bereiche im 7. RP

Spezifisches Programm „Ideen“ (ERC)
Starting Independent Researcher Grant

– bereits ab 2007
– Unterstützung der wissenschaftliche Unabhängigkeit für 

Nachwuchswissenschaftler (max. 10 Jahre seit Ph.D.)
– ca. 200 Grants für 5 Jahre pro Jahr geplant
– erweiterte Fortsetzung der bisherigen Excellence Grants
– daneben auch: Advanced Investigator Grant

Spezifisches Programm „Kapazitäten“, Bereich „Forschungspotenzial“
Förderung der Realisierung des Forschungspotenzials der erweiterten 
Gemeinschaft

– u.a. Rekrutierung und Austausch von Forschern
– erweiterte Fortsetzung der bisherigen Maßnahme Transfer of

Knowledge – Development Scheme
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Entwicklung vom 6. zum 7. RP

Institutionelle Maßnahmen:
EST und RTN (sowie SCF und EXC): Forschererstausbilung/Marie Curie Networks
ToK-IAP: Wege und Partnerschaften zwischen Industrie und akademischem Bereich 
ToK-DEV: Spez. Programm Kapazitäten, Bereich Forschungspotenzial

Individuelle Maßnahmen:
EIF: Lebenslanges Lernen und Laufbahnentwicklung
OIF/IIF: Internationale Dimension

Exzellenzmaßnahmen:
EXT: Spez. Programm Ideen (ERC Starting Grant)
EXA: Spezielle Maßnahmen

Reintegrationsmechanismen:
ERG/IRG: integriert in Lebenslanges Lernen bzw. Internationale Dimension
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Weitere Informationen

Informationen der Europäischen Kommission zu den Marie Curie-
Maßnahmen des 6. RP:
http://ec.europa.eu/research/fp6/mariecurie/home_en.html
http://www.cordis.lu/mariecurie-actions

Informationen zum 7. RP:
http://ec.europa.eu/research/future

Nationale Kontaktstelle NKS Humanressourcen und Mobilität in 
der Alexander von Humboldt-Stiftung:
E-Mail: mariecurie@avh.de
http://www.humboldt-foundation.de/mariecurie


